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Hufeland und Wieland 
 







Christoph Wilhelm Hufeland [1762-1836], der als berühmter Arzt mit dem 
medizinischen Praxis reichlich beschäftigt und auch als bedeutender Professor mit 
der Erziehung und Ausbildung zukünftiger Ärzte betraut war, war überdies Verfasser 
von zahlreichen medizinischen Aufsätzen, deren prägende Einflüsse im Japan der 
Meiji-Ära auch nicht zu unterschätzen waren. Diese Abhandlung widmet sich den 
Aufsätzen Hufelands, welche im Wielandschen ,[Neuen] Teutschen 
Merkur‘ (TM/NTM) erschienen. Sie versucht, diese erneut zu beleuchten und deren 
Bedeutung neu zu bewerten. 
Es gab insgesamt sechs Abhandlungen von Hufeland im ,TM/NTM‘. Deren 
Inhalte lassen sich in vier Themen zusammenfassen: 1) über den Magnetismus von 
Mesmer, 2) über die Blattern, 3) über die Schwierigkeit der Todesfeststellung und 4) 
über die Verlängerung des menschlichen Lebens. Neben diesen Aufsätzen gilt ein 
offener Brief an den Verfasser des Romanfragments „Arkesilas“ im ,NTM‘, in dem 
Hufeland dessen Argumente zu widerlegen sucht, als die siebte Abhandlung 
Hufelands. 
Wie wir dem Disput über „Arkesilas“ im ,NTM‘ entnehmen können, war es das 
Anliegen Hufelands dem Publikum des Merkurs, nicht nur die medizinischen Fakten 
näherzubringen, vielmehr ging es ihm darum, aufklärerisch zu wirken. Daher schrieb 
Hufeland alle seine Aufsätze im ,TM/NTM‘ nicht als medizinische Abhandlungen für 
ein Fachpublikum, sondern wandte sich in seiner Terminologie und Erklärstrategie an 
ein allgemeines Publikum. Mit seinen Artikeln und Aufsätzen wollte er die breite 
Schicht des Bildungsbürgertums erreichen, um sie mittels verständlicher 
medizinischer Informationen aufzuklären und für eine gesunde Lebensweise zu 
begeistern. 
Die Vertrautheit bzw. die Ehrerbietung, die Wieland und Hufeland verband, blieb 
ungebrochen bis zu Wielands Tod, 1813, obwohl kein weiterer Aufsatz von Hufeland 





Anschließend lässt sich zu Hufeland und Wieland Folgendes sagen: Zum einen 
handelt es sich bei den hufelandschen Aufsätzen im Wielandschen ,TM/NTM‘ nicht 
um medizinische Fachabhandlungen, sondern um Werke der Aufklärung, die 
aufgrund ihrer starken medizinischen Ausprägung auch als Schrift der medizinischen 
Aufklärung bezeichnet werden können. Zum anderen sind Wielands vielseitige 
poetische Werke, die auf den ersten Blick keinen Berührungspunkt mit der 
medizinischen Welt zu haben scheinen, jedoch nicht zuletzt auch ein Produkt der 
Aufklärung, deren gedankliche und philosophische Parallelen zu Hufeland 
unverkennbar sind.
